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Agnes Genewein (geborene Agnes Müser)

Ärztin

* 26. Mai 1888, # 10. Oktober 1974

17.6.1915 Approbation als Ärztin und Assistentin an der Privatklinik Krecke
in München,

1.10.1915 - 1.10.1916 Assistentin an der Königlich Chirurgischen
Universitätsklinik München,

1916 Heirat mit dem Chirurgen Friedrich August Genewein,

im Ersten Weltkrieg Lazarettärztin,

1917 Dr. med.,

1919 Hilfsassistentin an der Chirurgischen Poliklinik München,

30.4.1921 niedergelassene Fachärztin für Chirurgie in München,

Vorsteherin des Elisabethenvereins Sankt Paul in München.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:

Quellen und Literatur:

Genewein, Agnes, in: Charité Berlin. Ärztinnen im Kaiserreich, in: geschichte.charite.de

(abgerufen am 17.07.2020)

Schematismus der Geistlichkeit des Erzbistums München und Freising für das Jahr 1937

(Stand vom 1. Februar 1937), München o.J. [1937], S. 347.
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